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Ab heute ist morgen!

Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch
Welche Fragen erwarten mich im Vorstellungsgespräch?

Einleitung:
 Haben Sie gut hergefunden?
 Wie geht es ihnen? Sind Sie nervös?

Berufliches:
 Warum haben Sie Sich ausgerechnet für diesen Beruf entschieden?
 Was wissen Sie über diesen Beruf?
 Wo haben Sie Sich über diesen Beruf informiert?
 Haben Sie schon Vorerfahrungen in diesem Bereich? 
 Welche Praktika / Ferienjobs haben Sie gemacht?
 Welche Schulfächer halten Sie für wichtig in diesem Beruf?

Schulisches:
 Wie erklären Sie sich ihre Note in ...? (falls es ein Fach gibt, in dem die Note stark nach unten  

abweicht)
 Was ist Ihr Lieblingsfach? Welche Fächer mögen Sie gar nicht?
 Welche Sprachkenntnisse haben Sie? Könnten wir jetzt das Gespräch auf Englisch / Französisch ...  

weiterführen? (und dann auch tun!)
 Wie ist Ihr Verhältnis zu Mitschülern und Lehrern?

Freizeit:
 Was machen Sie in ihrer Freizeit?
 Ach, sie lesen gern? Welches Buch haben Sie denn zuletzt gelesen? (Vielleicht kennt man es und kann 

sich darüber unterhalten)
 Gehören Sie einem Verein an? Welchem? Was machen Sie dort?
 Lesen Sie Zeitung? Welche? Regelmäßig?

Persönliches:
 Wohnen Sie noch zu Hause?
 Wie kommen Sie mit ihren Eltern / Geschwistern klar?
 Müssen Sie zu Hause helfen? Wobei?
 Haben Sie Allergien / chronische Krankheiten? (besonders bei Berufen im Gesundheits-, Lebensmittel- 

und Erziehungswesen) 
 Welche Stärken haben Sie?
 Wo liegen Ihre Schwächen?
 Gibt es einen großen Traum, den Sie Sich gern erfüllen möchten?
 Wie stellen Sie Sich Ihre Zukunft vor? Wo sehen Sie Sich in zehn Jahren (beruflich / privat)?
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Kritische Fragen (Vorsicht!):
 Haben Sie Sich auch noch bei anderen Firmen beworben? Bei welchen?
 Warum sollten wir uns für Sie entscheiden?
 Haben Sie einen Freund / eine Freundin oder Lebenspartner / in?
 Wie ist das Verhältnis zu Ihrem Lebenspartner?
 Besteht die Möglichkeit, dass Sie schwanger sind / werden?
 Was möchten sie nach der Ausbildung machen?

Natürlich können Dir auch Aufgaben gestellt werden, die mit Deinem Beruf zu tun haben. Hast Du 
zum Beispiel in Deiner Bewerbung geschrieben, dass Du gut mit Excel umgehen kannst, könnte Dir die 
Aufgabe gegeben werden, eine Tabelle zu erstellen, in der auch Funktionen / Berechnungen vorkommen 
(Excel ist nicht nur dazu da, Stundenpläne zu gestalten!). Willst Du Tischler werden, kannst Du zum 
Beispiel gebeten werden, die gebrauchte Holzmenge für ein Möbelstück zu berechnen. 

Denk Dran: Bewerben kommt von „WERBEN“. Ein Bewerbungsgespräch ist kein Test, sondern ein lo-
ckeres Kennen Lernen. Der Chef möchte wissen, ob Du in die Firma passt und sich die Investition in Dich 
lohnt (ein Ausbildungsplatz kostet die Firma ja auch Geld)

Quelle: Kolpingjugend DV Paderborn
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